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Matchzeitung Fussballclub Diessenhofen

Sonntag, 1. Juni 2025, 10.15 Uhr
Sportanlage Prakerwiesen

3. LIGA MEISTERSCHAFTSSPIEL

FC Diessenhofen I – FC Stammheim I 

Matchballspender 
Leo Zahn, Voia d’ aclas 35, 7492 Alvaneu Dorf

Helmi Lüscher, Grossholzstrasse 2, 8253 Diessenhofen
Ruedi Dubach und Roland Moresi, Diessenhofen
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Fakten vor dem Spiel gegen FC Stammheim

(-ji-) Völlig überraschend verlor Diessenhofen in der Vorrunde nach sechs Siegen in der Meisterschaft und 
deren drei in den Cupwettbewerben gegen Aufsteiger FC Stammheim dank einer schlechten Leistung 
mit 1:2. Der Schock sass tief und so gab man auch im nächsten Spiel gegen Phönix Seen zwei Punkte 
ab. Drei Runden vor Schluss sehen die Vorzeichen etwas anders aus. Diessenhofen kann ohne jeglichen 
Druck aufspielen und Stammheim muss um jeden Punkt kämpfen. Liegen doch die Zürcher zusammen 
mit Ellikon Marthalen und Ramsen punktgleich auf den letzten drei Rängen. Nur dank der Strafpunkte 
ist Stammheim über dem Relegationsstrich platziert. Aber mit SV Schaffhausen II und Wiesendangen 
II stehen in den letzten beiden Runden zwei schwere Gegner an. Ebenso schwierig wird es für Ramsen 
werden. Das leichteste Restprogramm werden Ellikon Marthalen, Elgg und der Sporting Club, als 
mitgefährdete Teams zu absolvieren haben.
So zählt für die Gäste jeder Punkt, den man auf der Prakerwiesen erobern kann. Diessenhofen ist jedoch 
gewarnt und will die Niederlage vom Oktober nicht auf sich sitzen lassen. Zudem spürt man den Atem 
von Oberwinterthur im Nacken, das als das offensiv stärkste Team den Thurgauern den zweiten Rang 
noch streitig machen könnte.
Stammheim weist immerhin die Referenz auf, in den letzten Spielen gegen die SV Schaffhausen II und 
gegen Aufsteiger Beringen nur sehr knapp verloren zu haben. Ein Aufbäumen gegen den Abstieg ist also 
durchaus erkennbar.

Mike Bodenmann und Silvan Flum 
stürmen gegen NK Dinamo SH

Nächstes Auswärtsspiel 
Sonntag, 15. Juni 2025, 10.00 Uhr

FC Phönix Seen II – FC Diessenhofen I
Sportanlage Steinacker

Heinrich-Bosshardstrasse 14, Winterthur

Giordano Nardozza gelang gegen NK 
Dinamo SH der entscheidende Treffer
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Vorstand 
FC Diessenhofen

Sebastian Dubach
 Seniorenobmann

Christine Vetter
Co-Präsidentin

Luigi Mennitto                  
Co-Präsident

Vakant
Finanzchef

Jakob Götz
Juniorenkoordinator

Claudia Bührer
Aktuarin

Urim Neziraj
 Chef Infrastruktur

Vakant
Sportchef

Noah Stübi im aggressiven Duell 
gegen den Sporting Club SH Mike Bodenmann und auch Silvan 

Flum in diesem Spiel erfolgreich

A-Junior Tiziano Palella (Bildmitte) 
erzielte sein erstes Tor im Fanion-



Rückblick auf die letzten Spiele

FC Diessenhofen I - NK Dinamo Schaffhausen I  1:0 (1:0)
FCD: Trümpler; Preisig, Peter, F. Luma, Kummer; Brütsch, Stübi, M. Bodenmann, N. Luma, Nardozza, Flum 
(ebenfalls eingesetzt: Pesenti, Keller)
Tor: 28. Nardozza 1:0
(-ji-) Die nach langer Verletzungspause wieder im Aufgebot stehenden Giordano Nardozza und Cyrill Preisig 
zeichneten sich für den knappen Erfolg in zwei Schlüsselszenen verantwortlich. Nach einer halben Stunde 
drosch Giordano Nardozza eine vorangegangene Slapstick-Aktion mit einem wuchtigen Schuss aus kurzer 
Distanz den Ball zur frühzeitigen Entscheidung ins Netz. Doch nach fünfzig Minuten schien der Ausgleich 
nach einer Unsicherheit von Schlussmann Julius Trümpler eine Formsache, doch Cyrill Preisig rettete in 
extremis zur Ecke. Diessenhofen bekam das Spiel erst nach rund zehn Minuten in den Griff. Das erlösende 
Tor wirkte bedingt als Dosenöffner. So profitierte Silvan Flum nicht von einem zu kurzen Rückpass der 
Gäste und Captain Stefan Brütsch schloss einen Eckball mit einem Pfostenschuss ab. Dinamo investi-
erte zu Beginn der zweiten Hälfte viel, um das Skore auszugleichen. Doch Diessenhofen liess mit einer 
starken Defensive nichts mehr anbrennen. Nicht zu beanstanden war auch die Angriffsauslösung. Gute 
Ideen wurden jedoch nicht belohnt, da insbesondere die Qualität der Zuspiele in den Gefahrenbereich zu 
ungenau war und wenn diese passte, der erfolgreiche Abschluss vergeigt wurde. Letztlich darf jedoch von 
einem verdienten Erfolg der besseren Elf gesprochen werden. 

Sporting Club SH I - FC Diessenhofen I  1:4 (1:1)
FCD: Keller; Preisig, F. Luma, N. Bodenmann, Kummer (ab 81. Soares); Riera (ab 46. Züst), Stübi (ab 75. T. 
Palella), M. Bodenmann, N. Luma (ab 81. Trümpler); Nardozza (ab 67. Aulisio), Flum (ab 56. Dörig)
Tore: 28. Stojcev 1:0, 45. M. Bodenmann 1:1 (Pen.), 55. Flum 1:2, 76. Züst 1:3, 86. T. Palella 1:4
(-ji-) Mit den gesperrten Pascal Peter und Stefan Brütsch fehlten dem FC Diessenhofen zwei Stammspieler. 
Obwohl der abstiegsgefährdete Gegner in keiner Weise bedingungslos um den Ligaerhalt kämpfend auftrat, 
tat sich Diessenhofen in der ersten Hälfte sehr schwer, mit offensiver Qualität den Abschluss zu suchen. 
Zu wenig wurde das direkte Zuspiel über die Seiten gesucht, das jeweils für Gefahr im Strafraum sorgte. 
Am Pausenstand von 1:1 war der Unparteiische nicht ganz unbeteiligt. So entschied er nach einer knap-
pen halben Stunde unbegreiflicherweise auf einen Eckball für Sporting, den Teodor Stojcev zur Führung für 
die Gastgeber abschloss. In der letzten Minute vor der Pause pfiff er einen höchst umstrittenen Elfmeter 
zugunsten von Diessenhofen. Mike Bodenmann nahm das Geschenk dankend an und überwand Sydney 
Schneider zum Ausgleich. In der zweiten Hälfte trat Diessenhofen etwas entschlossener auf. Bereits nach 
zehn Minuten lanciert Giordano Nardozza Silvan Flum mit einem Traumpass in die Tiefe und die Führung war 
perfekt. Nun hatte Diessenhofen den Zugriff zum Spiel endgültig. Lukas Züst verwertete einen zugespielten 
Freistoss zum vorentscheidenden 1:3. Das Endresultat von 1:4 wurde kurz vor Schluss dann durch A-Junior 
Tiziano Palella Tatsache. 
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Im Gespräch mit dem neuen Cheftrainer…
Lukas Züst übernimmt

Trainerrochade
Seit zwei Saisons arbeitet das Trainertrio Urs Weilenmann 
(Cheftrainer), Lukas Züst (Assistent) und Roland Brühwiler 
(Goalitrainer) als Verantwortliche für das Fanionteam des FC 
Diessenhofen zusammen. Auf die neue Saison hin kommt 
es zur Rochade. Weilenmann und Züst ändern in einverne-
hmlicher Absprache ihre Positionen. Das Trainertrio bildet 
also weiterhin eine Konstanz in der Mannschaftsführung. 
Der Wechsel der Chefposition kann durchaus neue, positive 
Impulse bringen.

Verbundenheit zum Fussball trotz schwerer Knieverletzung
Roland Frei holte Lukas Züst auf die Rückrunde 2018 hin von der SV Schaffhausen zum FC 
Diessenhofen. Hier entwickelte er sich zum unumstrittenen Führungsspieler und Antreiber im 
Mittelfeld. 2022 kehrte er zur SV Schaffhausen zurück. Eine Knieverletzung und die darauffol-
gende Operation setzte ihn jedoch lange ausser Gefecht. Seine Verbundenheit zum Fussball riss 
jedoch nie ab und Diessenhofen hiess ihn als Rückkehrer in der Position des Trainerassistenten 
gerne willkommen. «Es machte mir grossen Spass, meine Erfahrungen weiterzugeben und in 
den Trainings mit den Jungs zusammenzuarbeiten», meint Züst und die Situation bestärkte seine 
Gedanken, eine Trainerkarriere einzuschlagen. Nun der Beginn beim FC Diessenhofen, mit einer 
Mannschaft, in der er sehr viel Potenzial sieht und die er mit seinen Ideen voranbringen will. Als 
Spieler greift er nur noch ein, wenn absolut «Not am Mann» herrscht.

Teamgeist und Zusammenhalt prägen die Motivation
Die laufende Saison zeigt ihm, dass die Mannschaft noch nicht für einen  Aufstieg bereit ist. Er 
schätzt es, mit einem motivierten Team arbeiten zu können, das einen grossen mannschaftli-
chen Zusammenhalt aufweist und mit einem guten und gepflegten Fussball Angriffe auslöst, 
jedoch zu wenig Effizienz im gegnerischen Gefahrenbereich besitzt. Nebst an der Qualität muss 
auch an der Quantität des Kaders gearbeitet werden. Gerade die ablaufende Saison zeigte Prob-
leme einer zahlenmässig zu dünnen Spielerdecke.
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Planung der neuen Spielzeit läuft
Rücktritte von erfahrenen Spielern werden in der Mannschaft zu einem kleinen Umbruch führen, ein Grossteil 
des Teams bleibt jedoch zusammen. Wichtig ist es für den neuen Trainer, dass nebst Gesprächen mit mögli-
chen Zuzügen auch eigenen Nachwuchsspielern eine Chance gegeben wird und diese integriert werden.
Zäsuren in der Teamführung werden sicherlich auftreten. Grosse Einigkeit zwischen Trainer und Assistent 
ist aber die Bereitschaft, stets in sportlichen und auch menschlichen Bereichen für die Teammitglieder da 
zu sein.

Differenzierte Zielsetzungen
Auf die Ziele mit der Mannschaft angesprochen, will Lukas Züst zuerst einen guten, konkurrenzfähigen 
Kader für die nächste Saison zusammenstellen und mutigen, attraktiven Fussball spielen lassen. Mittelfristig 
soll aber nicht nur der Aufstieg in die 2. Liga, sondern auch ein längerfristiger Aufenthalt in der obersten 
regionalen Liga angestrebt werden. Aktuelle Beispiele aus unserer Fussballregion zeigen, dass dies nicht 
so einfach sein wird.
Nebst der Arbeit auf dem Trainingsplatz und an der Seitenlinie will Lukas Züst aber auch die für die Lizenzen 
notwendigen Kurse in Angriff nehmen.

Volle Identifikation mit dem FCD
Lukas Züst ist ein Fussballer, der über den Tellerrand hinausblickt, sich nicht nur mit der Mannschaft, 
sondern auch mit dem Gesamtverein des FC Diessenhofen voll und ganz identifiziert. Seit er beim FCD 
ist, habe er sich stets sehr wohl gefühlt, meint er. «Ich schätze die Infrastruktur und die Personen rund um 
den Verein. Ich glaube auch, jeder Spieler freut sich auf unsere Heimspiele, weil wir eine tolle Atmosphäre 
und einen Super Platz haben.» Ihm liegt besonders eine gut funktionierende Nachwuchsabteilung als Basis 
für die Vereinszukunft am Herzen. Er wünscht sich, dass die Bemühungen des Vorstands belohnt werden, 
vakante Funktionspositionen besetzen zu können. Insbesondere erachtet er es als wichtig, dass dabei ehe-
malige Spieler Verantwortung übernehmen. Potenzial dazu sieht er definitiv als vorhanden.

Nachrichten der ersten Mannschaft

Lukas Züst hier als Spieler im Einsatz 
in der Begegnung…

…auswärts gegen den Sporting Club 
Schaffhausen



Nachrichten der zweiten Mannschaft

Der Trend zeigt aufwärts
(-ji-) Gegen Cholfirst United und Elgg bezog Diessenhofen zwei knappe Niederlagen und zeigt gegenüber 
den ersten drei Spielen der Rückrunde Aufwärtstendenz. Nun ist man am Sonntag beim Sporting Club 
Schaffhausen zu Gast. Dies auf dem ungewohnten Terrain des Kunstrasens. Dies wird sicher ein Vorteil 
für das Heimteam bedeuten.

Samstag, 31. Mai 2025
19.45 Uhr: FC Neunkirch II – Cholfirst United II
Sonntag, 1. Juni 2025
10.00 Uhr: FC Ramsen II – FC Ellikon Marthalen II
11.00 Uhr: FC Elgg II – FC Beringen II
14.00 Uhr: Sporting Club Schaffhausen II – FC Diessenhofen II

Doch der knappe Sieg gehört den 
Gästen aus Elgg

Mischa Wegmann verwandelt den 
Penalty sicher

Die FCD-Reserven tasten sich an den 
gegnerischen Strafraum ran



Nachrichten der Seniorenabteilung

Mino im Zweikampf mit Tim PesentiMino wird im Strafraum von den Beinen geholt

Schlussbild mit beiden Mannschaften

Mino wird von seinem Vater Pietro geherzt

Das Abschiedsspiel von Mino Scatigna wurde zu seinem Galaabend
FC Diessenhofen Senioren - FC Diessenhofen II verstärkt 7:1 (2:0)

(-pzi-) Weil die Senioren des FC Thayngen infolge Personalmangel nicht zum Meisterschaftsspiel auf der 
Prakerwiesen antraten, sprang die mit einigen A-Junioren verstärkte 2. Mannschaft des FCD in die Bresche. 
Schliesslich stand das Abschiedsspiel von Mino Scatigna auf dem Programm. Auf Pass des genannten 
brachte Fabio Notarfrancesco die Oldies mit 1:0 in Führung. Mino selber war in der Folge gleich viermal 
erfolgreich. Nach den beiden Treffern von Fabio Notarfrancesco und André Grolimund sorgte in der Nach-
spielzeit Dean Bodenmann für den Ehrentreffer der FCD-Reserven. Schiedsrichter der Partie war übrigens 
Minos Vater Pietro, der es sich nicht nehmen liess, auch mit seinen 85 Jahren dieses Abschiedsspiel ohne 
Probleme über die Bühne zu bringen.



Penne-Plausch Vorschau Paella

Co-Präsident und Ex-Präsident an der Fair-Play Bar

Toni Palella verteilt seine Penne al dente

…exklusiv drei Hilfsköche aus Thailand 
Für Alfredos Paella mit Kultstatus werden...

Der Ex-Präsident des FCD offerierte anschliessend einen Penne-Plausch
(-pzi-) Nach der grandiosen fussballerischen Darbietung auf dem Feld lud der Ex-Präsident des FCD, Toni 
Palella, beide Mannschaften zu einem Penne-Plausch ein. 
Er war verdankenswerterweise auch gleich selber für die Zubereitung der kulinarischen Köstlichkeit bes-
orgt. Und so konnten die einzelnen Spielszenen nochmals beleuchtet und diskutiert werden, um gleichze-
itig mit Penne und Bier die sensiblen Magennerven zu beruhigen. 

Vorschau: Am 22. Juni 2025 Paella al Alfredo auf der Prakerwiesen
(-pzi) Nach dem letzten Meiserschaftsspiel der 1. Mannschaft gegen den FC Ramsen gibt es ab ca. 12.30 
Uhr auf der Prakerwiesen Paella al Alfredo zu geniessen. Liebhaber dieser spanischen Spezialität können 
sich diesen Termin schon einmal vormerken, denn die von Ehrenmitglied Alfredo Merayo zubereitete 
Köstlichkeit geniesst in der Region mittlerweile Kultstatus!



Nachrichten der Juniorenabteilung

Kantersieg diesmal sogar mit einem Stängeli
FC Diessenhofen Jun. C - FC Oberwinterthur Jun. Cb  10:2 (4:1)

(-pzi-) Die Schützlinge von Azo Leu und Pascal Peter legten gleich los wie die Feuerwehr. Ryan Schwertfeger 
traf zuerst den Pfosten und reüssierte dann aber im Nachschuss. Praktisch im Gegenzug glichen die Gäste 
nach einem Weitschuss via Pfosten zum 1:1 aus. In der 11. Minute bediente wiederum Ryan Schwertfeger 
Danny Hanhart, der zur neuerlichen Führung einschob. Mitte der ersten Halbzeit erhöhte Ryan Schwertfeger 
nach einem Pass in die Tiefe auf 3:1. Nach einem Corner des gleichen Spielers schob Ermal Rexhepi zum 
4:1 ein. Nach der Pause war Riccardo Marino mit einem Freistoss erfolgreich und kurz darauf erhöhte 
Ermal Rexhepi auf 6:1. In der 59. Minute konnte sich Andrin Hauenstein auszeichnen, als er einen Schuss in 
Corner lenkte. Nach einem weiteren Corner von Ryan Schwertfeger markierte Ermal Rexhepi das 7:1. Ryan 
Schwertfeger war kurz darauf zweimal erfolgreich und Sam Dellenbach machte mit seinem Weitschuss das 
Stängeli voll. Mittels Penalty verkürzten die Gäste auf 10:2, wobei es nach einem verschossenen Elfmeter 
von Mathias Dias Lopez blieb.

Sam Dellenbach (Nr. 17) machte das Stängeli 

Riccardo Marino (Nr. 13) traf zum 5:1

Ryan Schwertfeger (Nr. 9) buchte 4 Tore

Ermal Rexhepi (Nr. 11) war dreimal erfolgreich



Nachrichten der Juniorenabteilung

Rechtzeitig das Steuer wieder herumgedreht
FC Diessenhofen Jun. Da - FC Rafzerfeld Jun. Dd  7:5 (2:0/2:2/0:2/3:1)

(-pzi-) Dilan Alioski und Ben Liechti brachten die Gastgeber im ersten Viertel mit 2:0 in Front. Im zweiten 
Viertel erhöhten Arian Grajcevci mit seinem Abschluss und Ben Liechti mit einem direkt verwandelten Flach-
pass auf ein scheinbar beruhigendes 4:0. Viel Pech für die Rafzer, welche innerhalb von einer Minute einmal 
den Pfosten und zweimal die Latte trafen. In der 33. Minute fiel dann aber doch nach einem Corner per 
Kopfball das 4:1 für die Gäste. Kurz darauf hatte Alessio Prespino einen Pfostenschuss zu beklagen und 
im Gegenzug scheiterten auch die Rafzer an der Torumrandung. Nach Unsicherheiten in der FCD-Defensive 
verkürzten die Gäste noch vor Ende des zweiten Viertels auf 4:2. Im dritten Viertel waren die Rafzer nach 
einem Konter zum 4:3 und einmal schneller am Ball als FCD-Goali Leon Forrer sogar zum 4:4 erfolgreich. 
Im letzten Viertel schlug die Stunde von Arian Grajcevci, der innerhalb von neun Minuten einen waschech-
ten Hattrick zum 7:4 hinzauberte. Kurz darauf stand mit dem letzten Treffer für den FC Rafzerfeld das 
Schlussresultat von 7:5 fest.

Leon Forrer pflückt sich diesen Cornerball 

Dilan Alioski (Nr. 24) erzielte das 1:0

Thies Rütimann bei seinem Abschlussversuch

Ben Liechti war zweimal erfolgreich



 Die letzte Seite

Die nächsten Spiele 

Freitag, 13. Juni 2025  
20:00 Sen. 30+ FCD Senioren - Dardanët Schaffhausen Senioren
  
Samstag, 14. Juni 2025  
13:00  1. Stkl. FCD Jun. C - SV Schaffhausen Jun. Cb
  
Sonntag, 15. Juni 2025  
10:00  3. Liga Phönix Seen II - FCD I
10:15  5. Liga FCD II - Neunkirch II
13:30 Gruppe 2 Dielsdorf Jun. A+ - FCD Jun. A+

Mittwoch, 18. Juni 2025  
20:00  1. Stkl. FCD Jun. B - Stammheim Jun. B
  

Match-Tipp

FCD I - FC Stammheim I

Cosimo Scatigna
Einer der schnellsten

Senioren beim FCD

Tipp 4:1

Sonntag, 1. Juni 2025  
10:15 3. Liga    FCD I - Stammheim I
11:00 Gruppe 2     SC Hegi Winterthur Jun. A+ - FCD Jun. A+
14:00 5. Liga    Sporting Club Schaffhausen III - FCD II

Mittwoch, 4. Juni 2025  
20:00  1. Stkl.    FCD Jun. B - Reiat United Jun. B

Freitag, 6. Juni 2025  
20:00  1. Stkl.    FCD Senioren - Newborn Senioren

Mittwoch, 11. Juni 2025  
18:30  2. Stkl.    FCD Jun. Db - Wiesendangen Jun. Db

Antonio Palella
Ex FCD-Präsident und
Spieler bei den Senioren

Tipp 2:0

                     

 
                                            

 

Veranstaltungen

Samstag,    Altpapiersammlung der FCD-Junioren
21.06.2025   in Diessenhofen und Willisdorf   

Sonntag,                                 Paella al Alfredo ab ca. 12.30 Uhr

Samstag,                           Schülerturnier des FC Diessenhofen

Montag-Freitag                  Fussball-Camp ‘Fussball verrückt’

Samstag,                               Turnier Junioren G

 

28.06.2025                        auf der Sportanlage Prakerwiesen

4.- 8.08.2025                       Jetzt anmelden: fussballverrueckt.

21.06.2025                             G (09:30) F2 (12:00) F3 (14:30)

22.06.2025                             auf der Sportanlage Prakerwiesen

                             auf der Sportanlage Prakerwiesen


